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Dornbirner

Geueindevlart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mit Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr. — Einschaltungen
kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen

Sonntag, 25. November 1894.Nr. 47. 25. Jahrg.

Joh. Mich. Thurnher, Müller in der Müllergasse,Kundmachungen.
hat hieramts das Ansuchen gestellt, es wolle demselben gestattet
werden, auf Grd.=Prz. No. 8425 im Erlach eine Warnungs¬
tafel aufzustellen, womit das Gehen über die genannte Par¬Unter Hinweisung auf die Minist.=Verord. vom 20. Juli
zelle verboten und Uebertretungen im Sinne des Feldschutzgesetzesd. Is. Nr. 167 R.=G.=Bl. werden sämmtliche Unternehmer
vom 25. März 1875 bestraft werden.von unfallversicherungspflichtigen Betrieben aufgefordert, die im Wer gegen die Aufstellung dieser Warungstafel eine be¬

Sinne des § 10 obiger Verordnung an sie gelangenden Frage¬
gründete Einsprache erheben kann und geltend machen will, hatbögen bei Strafvermeidung binnen 8 Tagen vollkommen aus¬
dies binnen 14 Tagen im Gemeindeamte Thür Nr. 9 vorzu¬gefüllt an die Arbeiter=Unfall=Versicherungs=Anstalt in Salzburg
bringen, widrigenfalls diesem Ansuchen Folge gegeben wird.einzusenden.

Dornbirn, am 25. November 1894.Feldkirch, am 12. November 1894.
Der k. k. Bezirkshauptmann: Die Gemeindevorstehung.2056

Sardagna m. p.
Grabenarbeit.

In Gemäßheit des § 18 Gemeindewahlordnung wird be¬
Der Flussgraben rechts an der Lustenauerstraße Ammans¬kannt gemacht, dass die Gemeindeausschusswahl dahier

graben, Köblern, Rossmähder, untere Herte und Knebelbrugg bisan folgenden Tagen statt hat:
zur Bahnlinie herauf, dann der Flussgraben im Tiefenried und1—2000III. Wahllö per am 26. d. Mts. Zl.
Kehlegger=Gemeinde sammt den Zuflussgräben, werden in 202001 bis Schluss.III. 27.„
Abtheilungen zum Ausputzen im Absteigerungswege vergeben.December.II. 1.„ „

Die Versteigerung erfolgt am Dienstag, den 27. Novbr.3.„
abends 8 Uhr bei Albert Thurnher zum Adler in Hatlerdorf.Die Wahl beginnt am 26., 27., d. Mts. und 1. December

Dornbirn, am 25. November 1894.um 8 Uhr, am 3. December um 8½ Uhr vormittags und

findet jedesmal im II. Stocke des Gemeindehauses statt. Der Grabenmeister: Jakob Diem.
Jeder Wah kö per hat zehn Ausschussmänner und zehn

Ersatzmänner zu wählen und zu diesem Zwecke hat jeder Wähler Ueber freiwilliges Ansuchen des Jakob Hämmerle,
zwei Stimmzettel abzugeben. Wasenmeister am Schwefel hier und der Katharina

Nach bisheriger Gepflogenheit werden den Wählern von Fußenegger, geb. Hämmerle, in Hohenems, als Erbin nach
amtswegen Briefumschläge und Vorweise zugestellt.

Margaretha Hämmerle, geb. Feßler hier, werden mit dg. Be¬

Zl. 11792, am 26. Novbr.willigung vom 13. I. Mts.,Dornbirn, am 18. November 1894.
Is., vormittags 9 Uhr, im Gasthause zumDer Bürgermeister.
Löwen in der Riedgasse nachbezeichnete, lt. Kauf vom 5.

December 1871, Folio 2768 und 18. Sept. 1873, Folio 2725,Die Zustellung der Wahlvorweise und der Brief¬
den genannten gehörige Realien feilgeboten:umschläge hat am 10. d. Mts. begonnen. 1. Wohnhaus sammt Stall und Stadel H.=No. 3 am SchwefelWahlberechtigte, welche bis zum Wahltage noch nicht in

Bp.=No. 1120/2 Schwefel, Bau¬den Besitz eines Wahlvorweises und der Briefumschläge gelangt
area, 100 □=Kl. =3 Ar 60m2.sollten, können beides an den Wahltagen beim Bürger¬sein
Wiese 3. Cl., 583 □=Kl. =Gp.=No. 8388 Erlach,meister erheben.
20 Ar 97 m2.Dornbirn, am 18. November 1894.

Ausrufspreis fl. 4500•—.Die Gemeindevorstehung.
—2. Gp.=No. 8980/1 Porst, Wiese 5. Cl., 1255 □=Kl.

45 Ar 14 m2.Schulandenken.
Ausrufspreis fl. 300•—.Die Vertheilung der Entlassungs=Zeugnisse und der Schul¬ Die Bedingungen werden vor der Feilbietung verlesen.

andenken findet nächsten Sonntag, den 2. December nach
Allfällige Hypothekarrechte bleiben unberührt.dem nachmittägigen Gottesdienste in der Turnhalle im Markt
Dornbirn, am 16. November 1894.statt. Der k. k. Notar als G.=C.Dornbirn, am 25. Novbr. 1894.

Rudigier.2026 2=2Der Ortsschulrath.


